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»Man lebt doch nur so kurze Zeit und ist so lange tot.« 

Die Brüder Karl und Paul Effinger brechen aus Süddeutschland nach Berlin auf, um 
Schrauben zu produzieren. Dort heiraten sie in die alteingesessene Familie Oppner 
ein, es gelingt der gesellschaftliche Aufstieg. Doch spätestens nach dem Ersten 
Weltkrieg beginnen die bürgerlichen Gewissheiten zu bröckeln. Auch die 
prachtvollen Feste können nicht mehr über den sich immer brutaler äußernden 
Antisemitismus in der Gesellschaft hinwegtäuschen. 
Von 1878 bis 1948, 70 Jahre und vier Generationen umfasst die erzählte Zeit in den 
»Effingers«. Dabei wird ein Bogen von alltäglichen Sorgen und Befindlichkeiten hin 
zu existenziellen politischen und philosophischen Fragen geschlagen. Florierendes 
Wirtschaftswachstum und bittere Rezession wechseln sich ab. Eine wellenförmige 
Existenz, bei der eins sicher zu sein scheint, nach einem Tief geht es irgendwann 
auch wieder bergauf. Bis die Judenverfolgung und der beginnende Holocaust diese 
Gewissheit aufs Grausamste zerstört.  
»Effingers« ist eine Familienchronik, die die Epochenbrüche und das besondere 
Schicksal einer jüdischen Familie beobachtet, deren Mitglieder glühende Patrioten 
und Preußen waren. Gabriele Tergit setzt dem Leben der Berliner Juden ein 
Denkmal. Der kürzlich wiederentdeckte Roman, von Kritik und Leser:innenschaft 
gleichermaßen gefeiert, wurde jetzt erstmals in voller Länge vertont. Johann von 
Bülow findet einfühlsame individuelle Stimmen für Tergits großangelegtes 
Figurenpanorama, ohne dabei den Blick für die größeren Zusammenhänge zu 
verlieren. 
 
Gabriele Tergit (1894–1982), Journalistin und Schriftstellerin, schrieb drei Romane, zahlreiche 
Feuilletons und Reportagen sowie posthum veröffentlichte Erinnerungen. 1933 emigrierte sie nach 
Palästina, 1938 zog sie mit ihrem Mann nach London. Von 1957 bis 1981 war sie Sekretärin des 
PEN-Zentrums deutschsprachiger Autor:innen im Ausland. 
 
Johann von Bülow studierte Schauspiel an der Otto-Falckenberg-Schule in München und ist seither 
als Theater- und Filmschauspieler tätig. Neben Theaterengagements in Zürich, Bochum, Düsseldorf 
und Hamburg ist er vor allem in Kino und Fernsehen zu sehen. Zuletzt in der Serie »Der gute Bulle« 
sowie in dem Kino lm »Frantz«. Er ist Sprecher zahlreicher von der Kritik gelobten 
Hörbuchproduktionen. »Effingers« ist seine erste Zusammenarbeit mit speak low. 


